
Die Schüler der Montessorischule
beginnen im Laufe der 8. Klasse mit ihrer
Großen Praktischen Arbeit. Sie zeigen
damit, dass sie dazu in der Lage sind, eine
Arbeit eigenständig in einem vorge-
gebenen Zeitrahmen anzufertigen. 

Dazu suchen sie sich ein Thema aus, das
sie interessiert. Dann müssen sie noch
einen Mentor finden, der ihnen zur Seite
steht – ganz nach dem Motto der
Montessori-Pädagogik: „Hilf mir, es selbst
zu tun.“

Die Abschlussarbeit der Montessori-
Schulen besteht aus drei Teilen: einem
Werkstück, einer schriftliche Arbeit von 15
bis 25 Seiten und der Präsentation vor
großem Publikum.
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Selbstverständlich erwerben die Schüler
zum Schluss der 9. und 10. Klasse auch
die üblichen staatlichen Schulabschlüsse
(den Hauptschulabschluss, Qualifizieren-
den Hauptschulabschluss und Mittleren
Bildungsabschluss – je nach Fähigkeiten).

Montessori aus der Sicht der Wirtschaft:
„Selbstständigkeit und Eigenverant-
wortung bekommen aus meiner Sicht eine
zunehmende Bedeutung für die berufliche
Entwicklung. Ich begrüße die Montessori-
Pädagogik, die diese Haltungen fördert.
Zudem wird der offene, konstruktive
Umgang in Arbeitsgruppen eingeübt.“
J. Turbanski, Leiter der Personalentwicklung Linde AG
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